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Telegramme
Mainau 17 Juli Se Majestät der Kaiser machte

gestern mit den hier eingetroffenen fürstlichen Gästen eine
Rundfahrt von einer Stunde auf dem Ueberlinger See

Mainau 18 Juli Se Majestät der Kaiser und die
großherzoglich badischen Herrschasten unternahmen gestern
Nachmittag einen Ausflug nach Fürstenberg bei Konstanz
verweilten daselbst einige Zeit und kehrten dann nach
Mainau zurück

Lindau 18 Juli Se Majestät der Kaiser hat die
Insel Mainau heule Vormittag ii /z Uhr verlassen und
tritt um 2 Uhr mittelst Extrazuges die Weiterreise von
hier nach Rosenheim an wo die Ankunft Abends 7 Uhr
erfolgen soll Se Majestät wurde bei der Herfahrt von
den großherzoglich badischen Herrschaften begleitet und hier
schr festlich empfangen und von der herbeigeströmt Be
völkerung enthusiastisch begrüßt Zum Empfange des Kai
sers hatten sich auch die Frau Prinzessin Louise von
Preußen und der preußische Militär Attachs in München
Oberstlieutenant von Stülpnagel hier eingefunden Die
großherzoglich badenschen Herrschaften kehren von hier nach
Rorschach zurück

München 18 Juli Se Majestät der Kaiser traf
heute Abend 6 Uhr hier ein und setzte nach erfolgtem
Maschinenwechsel die Weiterreise nach Rosenheim fort Der
hiesige preußische Gesandte Gras Werthern und Oberst
lieutenant von Stülpnagel befanden sich im kaiserlichen
Extrazuge

Bremerhafen 16 Juli Während eines heftigen
Gewitters das sich heute Abend zwischen 6 und 7 Uhr hier
entlud wurde ein Güterschuppen auf der Westseite des alten
Hafens vom Blitze getroffen und in Flammen gesetzt Zwei
andere Güterschuppen und die hannoversche Wasserstation
sind ebenfalls vom Feuer ergriffen worden der Wind steht
nach der Weserseite zu die Schiffe scheinen indeß nicht
gefährdet

Bremerhafen 1 7 Juli Das gestern Abend auf der
Westseite des alten Hafens ausgebrochene Feuer ist bewäl
tigt durch dasselbe wurden sechs Güterschuppen in Asche
gelegt

Sondershausen 17 Juli Die Abdankung des
Fürsten Günther zu Gunsten des Erbprinzen Karl Günther
wird durch eine heute veröffentlichte Proklamation dem
Vande zur Kenntniß gebracht In der Proklamation wird
gesagt der Fürst habe sich nach reiflicher und gewissenhafter
Erwägung zur Abdankung entschlossen Demnächst dankt
der Fürst sür die Beweise treuer Liebe welche ihm während
seiner langjährigen Regierungszeit von der Bevölkerung zu
Theil geworden feien und verbindet damit die innigsten
Wunsche für des Landes Wohlergehen Se Durchlaucht

der Erbprinz Karl Günther ist der am 7 August 1830
geborene älteste Sohn zweites Kind aus des Fürsten Gün
ther Ehe mit der 1833 verstorbenen Fürstin Marie des
verstorbenen Prinzen Karl von Schwarzburg Rudolstadt
Tochter Der jetzt also 50 jährige Regent des Fürsten
tums Schwarzburg Sondershausen ist seit 1869 in kinder
loser Ehe vermählt mit der Erbprinzessin Marie des ver
storbenen Prinzen Eduard von Sachsen Altenburg Tochter

Der bisherige Chef des Ministeriums zu welcher Stel
lung jetzt der geh Rath Reinhardt berufen worden ist war
der wirkl geh Rath und Staatsminister Freiherr v Ber
lepsch Fürst Günther ist in der Reihe der regierenden
Fürsten der an Lebensalter Zweitälteste nur Se Majestät
der Kaiser und König steht ihm noch voran Nach der
Zeit des Regierungsantrittes folgt Fürst Günther unmittel
bar dem Kaiser von Brasilien und dem Herzoge von Braun
schweig als den am längsten regierenden Landesherren

Wien 17 Juli Der Kaiser hat heute in Person
die niederösterreichische GeWerbeausstellung in der Rotonnde
feierlich eröffnet Zur Theilnahme an dem morgen hier
stattfindenden österreichischen Schützenfeste sind inländische
und ausländische Schützen bereits in großer Anzahl hier
eingetroffen Die italienischen Schützen wurden sehr herz
lich empfangen und dankten dafür in sehr warmer Weise

Wien 17 Juli Der am 16 und 17 August statt
findende Wiener Getreide und Saatenmarkt wird in einer
Abtheilung des Lagerhauses welche der Gemeinderath zu
diesem Zwecke der wiener Fruchtbörse überlassen hat ab
gehalten

Wien 17 Juli Berl T Die prager czechischeu
Studenten demonstrirten wegen der Wahl des deutschen
Professors Kremer zum ksotor umAmKous bei dem durch
gefallenen czechifchen Rektoratskandidaten Profeffor Randa
dessen Antwortschreiben den deutschen Universitätsmitgliedern
förmlich den Krieg erklärte Trotz Randas Behauptung
er habe das Rektorat nicht angestrebt steht das Gegentheil
fest Randa ersuchte sogar persönlich verschiedene Professo
ren sür ihn zu votiren außerdem war er der Kandidat
der czechisch feudal klerikalen Union Eine deutsche Gegen
kundgebung unterblieb auf Kremers Wunsch jedoch bringt
die Bohemia eine energische Ezechenabwehr des derzeitigen
Prorektors Mach

Petersburg 17 Juli Berl T Der für einige
Wochen hierher gesandte englische Marinekapitän Right
welcher eine größere Rundreise bei sämmtlichen flotten
besitzenden Staaten macht verläßt am 20 wiederum Peters
burg um dem Vernehmen nach zum deutschen Uebungs
geschwader nach Danzig abzugehen Die Annahme daß in
Petersburg ein besonderer englischer Marinebevollmächtigter

der Botschaft attachirt werden soll beruht auf einer irrigen

Auffassung Wie verlautet äußerte sich der bisherige
russische Gesandte in Washington Staatsrath Schischkin
und zwar wie behauptet wird direkt gegen den Kaiser
dahin daß wenn nicht endlich etwas Energisches sür die
Hebung des russischen Getreide Exports geschehe derselbe in
wenigen Jahren der amerikanischen Konkurrenz vollkommen
unterliegen müsse da Amerika die größten Anstrengungen
mache um speziell Rußland vom europäischen Getreidemarkt
zu verdrängen

Lemberg 17 Juli In Podwolozyska hat vorgestern
ein Konflikt zwischen österreichischen Gensdarmen und russi
schen Grenzkosaken stattgesunden Letztere versuchten zwei
Verhaftete gewaltsam fortzuführen wurden aber durch auf
sie abgegebene Schüsse verjagt

Paris 17 Juli Das Journal ossiciel veröffent
licht einen Erlaß des Präsidenten der Republik an den
Kriegsminister General Farre in welchem es heißt Ich be
glückwünsche Sie zu der musterhaften Anordnung der mili
tärischen Feier vom 14 d ich habe die ausgezeichnete Hal
tung der Truppen und die Präzision ihrer Bewegungen nur
bewundern können ich spreche Ihnen aus diesem Anlaß
meine vollkommenste Anerkennung aus Bei dem gestri
gen militärischen Diner erinnerte Gambetta an den Zustand
in welchem das Kaiserreich die Armee zurückgelassen habe
und sagte die Reorganisation der Armee sei um so besser
von Statten gegangen als die Armee sich bewußt gewesen
sei unter den dauerhasten Einrichtungen der Republik zu
stehen Die Tüchtigkeit und die Leistungen der Armee
hätten Europa überrascht

London 16 Juli Unterhaus Schluß Der gegen
die Errichtung eines Denkmals zum Andenken des Prinzen
Louis Napoleon in der Westminster Abtei gerichtete von
der Regierung beanstandete Antrag des Deputirten Brigg
wurde mit 171 gegen 116 Stimmen angenommen

London 17 Juli Unterhaus Schließlich wurde
die Einzelberathung der irischen Pächter Entschädigungsbill
sortgesetzt ein Amendement Gladstone s bezüglich der Fälle
wo der Grundbesitzer das Anerbieten des Pächters ohne
eine billige Alternative zu offeriren verweigert wurde nach
langer Debatte mit 225 gegen 25 Stimmen angenommen
Die Weiterberathung wurde hierauf abermals vertagt Glad
stoue erklärte daß durch die Verlängerung der Berathung
nothwendiger Weise auch die Dauer der Session verlängert
werde

London 18 Juli Nach aus Rio de Janeiro hier
eingegangenen Nachrichten fanden bei Gelegenheit der Wah

len in Victoria und Pernambnco Unruhen statt so daß das
Militär von der Waffe Gebrauch machen mußte es wurden
dabei gegen 20 Personen getödtet und eine Anzahl anderer
Personen verwundet

Ein stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Stach dem Englischen des Edmund Aates
Fortsetzung

Es war ein warmer klarer Herbsttag als Walter von
der Station sich aufmachte um sich zu Fuß durch Loddon
ford nach vem Hause des Kapitäns zu begeben Er fühlte
sich seltsam beklommen ein unbestimmtes Gefühl drohender
Gefahr bemächtigte sich seiner Die ganze Gegend schien
ihm einen melancholischen Eindruck zu machen Hatte er
auch Recht gethan an Anna zu schreiben Konnte ihm
ein solcher Antrag nach so kurzer Bekanntschaft nicht als
Frechheit ausgelegt werden Dem mußte er sich aussetzen
aber doch glaubte er in diesem Punkte klug und recht ge
handelt zu haben Was war es denn das ihn so schwer
mit dem Vorgefühl nahenden Unheils bedrückte Waren
es Zweifel an seiner eigenen Standhastigkeit der Ver
suchung zum Spiele gegenüber Dem konnte vorgebengt
werden wenn er den Kapitän überhaupt nicht aussuchte
Er konnte das Geld das in einem Eouvert verschlossen
war an Anna oder die Dienerin abgeben und sich mit
großer Eile entschuldigen Jedenfalls wollte er zuerst Anna
sprechen und sie auch über diesen Punkt befragen Wenn
es nicht unbedingt nothwendig war daß er den Kapitän
aufsuchte Walter hatte kein besonderes Verlangen dar
nach Nachdem er sich darüber klar geworden beschloß er
nicht wie sonst an der Hausthür zu klingeln sondern sich
durch eine Seitenpforte in den Garten zu begeben von
wo aus er nach einem Vorrathszimmer gelangen konnte
das Anna zu einer Art Arbeitsstübchen eingerichtet hatte
und wo er sie zu finden hoffen durfte Seine ferneren
Schritte wollte er dann von der Antwort abhängig machen
die er von ihr empfing

Als er die hohe epheubewachfeue Gartenmauer er
reichte wandte er sich in ein enges Gäßchen und fand die
Seitenpforte offen Er trat vorsichtig ein nahm seinen
Weg durch das Gesträuch und erreichte das Haus Die
Gartenthür des Vorrathszimmers war nur angelehnt
Anna war nicht dort noch schien sie in der letzten Zeit

dort gewesen zu sein Der Arbeitstisch den sie sich am
Fenster eingerichtet hatte war in einen Winkel geschoben
und der Boden mir Schachteln und Koffern bedeckt welche
offenbar zur Aufnahme von Reife Effekten bestimmt waren
Walter sah sich in der Dämmerung die inzwischen ein
getreten vergebens nach Anna um und stand da er sie
nicht vorfand im Begriffe sich zurückzuziehen als er seinen
Namen nennen hörte

Er lauschte einen Augenblick und hörte ihn abermals
Die Stimme kam aus dem Eckzimmer Die Glasthür
zwischen diesem und dem Zimmer in dem er sich befand
war verschlossen aber als er vorsichtig näher trat und die
Gardine ein wenig bei Seite schob konnte er im Zwielicht
deutlich die Gestalten zweier Männer erkennen die am
entgegengesetzten Ende des Eßtisches saßen und er unter
schied sofort die Stimmen des Kapitäns und seines Freun
des Heath

Danby Nochmals und wenn es sein Leben
gekostet hätte er mußte bleiben und lauschen was sie über
ihn zu sprechen hätten

Ob er s bringen wird rief Heath darüber magst
Du ohne Sorgen sein Er hat zu diesem Zwecke seine
Erbschaft flüssig gemacht

Fünfhundert Pfund waren es ja wohl fragte der
Kapitän und ich soll mit einhundertfünfzig Pfund abge
speist werden Es wäre ein Jammer wenn man ihm nicht
seine Revanche gönnen sollte

Gieb Dir keine unnütze Mühe er spielt nicht mehr,
versetzte Heath Wir haben darüber gesprochen und ich
habe ihn dringend abgerathen

Ein wahrer Freundschaftsdienst sagte der Kapitän
ingrimmig

Gegen wen Gegen Dich oder ihn Ich denke
gegen Beide, entgegnete Heath Haben wir nicht ganz
andere Dinge unter den Händen daß es mehr als Zeit
verschwendung ist einen armen Burschen um sein bischen
Geld zu bringen

Bursche oder Herr ist mir einerlei wenn ich gewinne
und offen gestanden bin ich nicht reich genug um ein
paar hundert Pfund als ein bischen Geld zu betrachten,

brummte der Kapitän doch Du mußt das besser wissen
Der Bursche muß übrigens bald hier sein Er wird be
trübt sein Anna nicht zu finden

Und die Dienerin ist auch fort fragte Heath
Mit der Erlaubniß bis zehn Uhr wegzubleiben
Halte Dich also nicht lange mit Danby auf sondern

sage ihm sofort daß Du ihn nicht zu Tische hier behalten
kannst weil Deine Tochter fort und Du zu sehr beschäftigt
bist Wir haben dann das Haus für uns Und genug
zu thun giebt es sage ich Dir Du mußt eine ganz ge
naue Liste sür van Stuyvesand haben mit der Nummer
und dem Gewicht der Steine dem geforderten Preise und
was sonst dazu gehört sonst wird er sich auf Nichts ein
lassen Es ist doch nicht möglich daß Danby etwa in dies
Zimmer gewiesen wird

Bewahre Du vergißt daß das Mädchen fort ist,
sagte der Kapitän Wir hören ihn klingeln und ich muß
ihn selber einlassen

Gut also dann nimm ihn sofort auf Dein Zimmer
und wenn Du das Geld hast sieh daß Du ihn los wirst
Sind irgendwo Streichhölzer

Auf dem Kamin, versetzte der Kapitän
Danby hörte das Geräusch von Streichhölzchen die

angestrichen wurden und sah Heath sich vorbeugen um die
Hängelampe über dem Tisch anzuzünden Der junge Mann
trat in den Schatten zurück aber nach einiger Zeit näherte
er sich vorsichtig der Gardine und da das innere Zimmer
jetzt vollständig erleuchtet war bot sich ihm ein Anblick dar
der ihn erstarren machte und von dem er die Augen nicht
abzuwenden vermochte

Unmittelbar unter der Lampe und zwischen den beiden
Männern stand ein Kästchen wie es Juweliere gebrauchen
aus Leder mit weißer Seite gefüttert Dies aber war
altmodisch in seiner Form das Leder abgenutzt und die
Seide verblaßt Es war ein großes Kästchen und offenbar
dazu bestimmt einen vollständigen Diamantenschmuck
Diadem Halsband Ohrringe und Armbänder aufzunehmen
Letztere waren noch darin sie bestanden aus mächtigen
Diamanten in schwerer goldener Fassung auch das Diadem
war da nur der Platz sür das Halsband und Ohrring



Rom 16 Juli Deputirtenkammer In Beantwor
tung der von den Deputirten Capelli und Bonghi wegen
der berliner Konferenz an die Regierung gerichteten Inter
pellation erklärte der Ministerpräsident Eairoli er könne
die gestellten Fragen nur mit großer Reserve beantworten
Das EinVerständniß der Vertreter der Mächte aus der Kon
ferenz sei ein vollständiges gewesen die Kollektivnote sei
gestern der Pforte übergeben worden er glaube daß die
Türkei den einstimmigen Beschluß der Mächte annehmen
werde Die Einmüthigkeit der Mächte sei ein Zeichen für
den allgemeinen Wunsch den Frieden zu erhalten Uebrigens
werde Italien seine Rechte und seine Interessen zu wahren
wissen

Ragusa 16 Juli Nach hier eingegangenen Nach
richten hätte ein neuer Zusammenstoß zwischen Albanesen
und Montenegrinern bei Golobovice stattgefunden wobei
13 Montenegriner und 2 Albanesen getödtet wären In
Tust soll ein starker Zuzug von Bewaffneten stattfinden

Athen 17 Juli In der Note mit welcher gestern
die griechische Regierung die Kollektivnote der Mächte beant
wortet hat heißt es Griechenland huldige dem Geiste der
Gerechtigkeit der den Entschluß der Mächte geleitet habe
und nehme den Entschluß an

Berlin 18 Juli
Se Majestät der Kaiser und König wird voraus

sichtlich am 11 oder 12 August wieder in Berlin eintreffen
und alsdann wie alljährlich noch einen mehrwöchentlichen
Aufenthalt auf Schloß Babelsberg nehmen Um dieselbe
Zeit wird auch Ihre Majestät die Kaiserin Königin dort
zurückerwartet

Der Kronprinz hat durch folgendes Schreiben die
Einladung zum Besuch des Turnfestes in Frankfurt a M
abgelehnt

Neues Palais Wildpark 14 Juli 1880
Dem Central Ausschuß bin ich beauftragt den Dank

Seiner kaiserlichen und königlichen Hoheit des Kronprin
zen für die freundliche Einladung zur Feier des 5 Allge
meinen deutschen Turnfestes auszusprechen Es würde
Seiner kaiserlichen Hoheit zu besonderer Befriedigung ge
reicht haben wenn die Verhältnisse Höchstdemselben ge
stattet hätten diesem vaterländischen Feste in der alten
deutschen Kaiserstadt persönlich beizuwohnen Seine kaiser
liche Hoheit sind jedoch durch eine grade in die Tage der
frankfurter Feier fallende aus Allerhöchsten Befehl zu
unternehmende Jnspizirnng der Flotte in Anspruch genom
men und müssen Sich deshalb darauf beschränken Höchst
Ihren aufrichtigen Wünschen für einen glücklichen Verlauf
des Festes auf diesem Wege Ausdruck zu geben

gez von Normann
k Kammerherr

Wie man hört wird der Reichskanzler für die
nächste Session des Reichstages Vorschläge sormnliren lassen

die sich auf die endliche Errichtung eines Reichstags
Gebäudes beziehen Die Sache ist eilig und soll nicht
länger hinausgeschoben werden Wie es heißt gelangt die
hierauf bezügliche Vorlage gleich nach Eröffnung der Session
an den Reichstag 29 /z Millionen Mark sind für den

war leer Danby hielt den Athem an und die Augen
traten ihm aus dem Kopse Während er so hinstarrte
bemerkte er neben Heath einen kleinen Stahlhammer
Zangen und andere Werkzeuge Vor ihm lag zerbrochenes
Gold und in seiner Hand hielt er ein Blatt Papier mit
blitzenden Steinen bedeckt die er eifrig betrachtete

Sie sind wundervoll murmelte er indem er sie
anhauchte und beobachtete wie der Hauch sofort hinweg
schwand Der alte Stuhvefaud muß erst die andere
Partie nehmen ehe er einen von diesen Steinen zu Gesicht
bekommt Freilich könnten sie noch mehr werth sein sagte
er in leiserem Ton denn schwer genug sind sie erwor
ben Während er sprach drehte er sich zur Seite und
gewährte dadurch Danbh volle Aussicht auf das Kästchen
War ihm dieser Schmuck nicht bekannt Hatte er ihn
nicht noch jüugst gesehen Inzwischen hatte der Kapitän
das Kästchen in die Hand genommen

Du kannst diese Steine nicht herausbekommen was
fragte er

Nein, versetzte Heath sie sitzen zu fest im Golde
und die Fassung selbst ist so solide daß sie jedes Versuches
mit diesem Werkzeuge spottet Es ist auch schon genug da
für ein Geschäft und wenn der alte Mann anbeißt kannst
Du oder ich ihu ja noch einmal besuchen Was ist das
rief er plötzlich sich gegen die Glasthür wendend

Nichts, versetzte Studley indem er die Augen mit
der Hand beschattete es ist nur die Katze die Vorräthe
die wir dort aufbewahren haben Mäuse angezogen und die
Katze ist beständig dahinter

Das Geräusch war jedoch wirklich von Walter Danbh
verursacht Er entsann sich plötzlich wo er die Juwelen
und das Kästchen gesehen hatte Es waren dieselben Edel
steine welche vor wenigen Monaten in Middlehams Bank
deponirt waren dieselben Edelsteine über die er eine
Empfangsbescheinigung gegeben die er verzeichnet und in
dem Depositorium verwahrt hatte Bei diesem Gedanken
überlief ein Zittern seinen Körper und er hatte irgendwo
angestoßen

Die Juwelen welche aus Middlehams Bank geraubt
waren nach denen die Polizei forschte um deretwillen ein
Mord verübt war sie waren in den Händen der beiden
Männer vor ihm Und einer von ihnen war ihr Vater
Bestürzt entsetzt schloß Walter Danby die Augen und preßte
die Hände aus die klopfenden Schläfen völlig unklar dar
über was er thun sollte

Wo war Anna Studleh während der Zeit
Sie war nicht zu dem Besuch gegangen wie ihr Vater

ihr geheißen sie stand draußen vor der Gartenthür und
wartete auf ihren Liebsten wartete darauf die ersten
Worte der Siebe zu hören deren Vorahnung ihr Herz so
heftig klopfen machte Forts folgt

Parlamentsbau disponibel weit mehr Geld als von den
Architekten beansprucht werden wird Das erhebliche Bau
Kapital ist angelegt in Prioritäten der Magdeburg Halber
städter der Berlin Stettiner und der Berlin Görlitzer
Bahn Die Zinsen werden seit zwei Iahren in die Reichs
hauptkasse abgeführt und nicht mehr zum Kapital geschlagen

Wenn gegenwärtig verschiedentlich mitgetheilt wird
daß der Prinz Heinrich nach der Rückkehr von seiner
zweijährigen Reise möglicherweise die Universität Straßburg
besuchen werde so ist demgegenüber zu bemerken daß ein
solcher Universitätsbesuch gar nicht geplant war wozu noch
kommt daß Prinz Heinrich in Kassel nicht wie sein älterer
Bruder das Gymnasium sondern die dortige Realschule
erster Ordnung besucht har

Zur Frage einer gewissen Gleichstellung der
Realschulen erster Ordnung mit den Gymnasien
betreffs der Zulassung der Abiturienten der ersterwähnten
Lehranstalten zum Studium der Medizin ist auch auf den
aus dem Hause der Abgeordneten hervorgegangenen von
dem Gymnasialdirektor und früheren Stadtschulrath Dr
Hofmann verfaßten Bericht hingewiesen worden der sich für
eine solche Gleichstellung erklärt Nun ist aber gleich da
mals aus die Einseitigkeit dieses Berichts und auf den ins
Gewicht fallenden Umstand hingewiesen worden daß Herr
Hofmann wohl die Schulen aber nicht das Studium der
Medizin kennt und die Aerzte selbst hierbei wohl die be
rufensten Urtheilsfäller sind

Die auf dem königlichen Hospostamt verschwundenen
21000 Werthzeichen sind in einem der Papierkörbe ge
funden worden Räthselhaft ist es immer wie dieselben dort
hingekommen und bei der Revision am Donnerstag nicht
schon gefunden wurden

Revue auf den Longchamps bei Paris
Im Allgemeinen ging die Parade durchweg gut von

statten Die Mannschaften machten einen frischen fertigen
Eindruck auch waren Bekleidung und Material als kriegs
brauchbar zu bezeichnen dagegen blieb dem scharfen Beob
achter mancherlei Verschiedenheit in der Ausrüstung nicht
verborgen so namentlich die Ausrüstung der Infanterie mit
zweierlei vollständig verschieden aussehenden Tornistern inner
halb der Kompagnie von denen die Hälfte aus Kalbfell und die
andere Hälfte aus schwarzem Segeltuch besteht Die Uniformen
der Leure waren zum Theil schon viel getragen und hoben
sich merklich ab von dem sauberen und sorgfältigen Anzüge
der Offiziere

Der Anmarsch der Truppen kam durch Kreuzungen viel
fach ins Stocken was wohl bei richtiger Vertheilung der
Straßen namentlich in Anbetracht der Vertheilung der
verschiedenen Richtungen Paris Vincennes St Deuis
Eourboie St Cloud und Versailles aus denen die Truppen
theile anrückten entschieden hätte vermieden werden können
Auch der Zeitpunkt des Eintreffens der Truppenabtheilungen
war nicht festgestellt und so blieb es nicht aus daß ein
Theil schon um 9 Uhr ein anderer Theil erst gegen 12 Uhr
aus dem Platze ankam Die sehr späte Stunde /yl Uhr
in welcher die Revue abgehalten werden sollte mag wohl
zu dem so frühen Eintreffen Anlaß gegeben haben indem
z B die Regimenter aus Vincennes um den Marsch nicht
in der Mittagsgluth zurücklegen zu müssen bereits um 6 Uhr
ausgerückt waren Ein langes Lagern mit aller Bequemlich
keit für die Truppen war die natürliche Folge und bot
als Vorbereitung zur Besichtigung ein höchst unmilitärisches
Bild

Die Aufstellung war durchweg gut die Treffen waren
parallel und in sich scharf gerichtet auch die Tiefenstellung
sachgemäß dagegen konnte innerhalb der Waffen nicht die
gleiche Rottenzahl bemerkt werden Die Infanterie hatte
durchschnittlich 24 Rotten die Kavallerie meist 90 Pferde
pr Eskadron während die Artillerie gleichmäßig mit 6 Ge
schützen und 6 Munitionswagen pr Batterie erschienen war

Nachdem die Fahnen durch den Präsidenten der Repu
blik an die Corps Kommandeure vertheilt und von letzteren
den Truppen zugeführt waren begann das Abreiten der
Treffen durch den Kriegsminister General Farre so wie die
Begrüßung der nicht in der Front stehenden Reserve Land
wehr und Linienosfizier Da sämmtliche kommandirende
Generale zur Parade erschienen waren gestaltete sich die
Suite glänzender als es sonst bei den Paraden der republi
kanischen Armee bemerkt worden ist Die fremdherrlichen Offi
ziere befanden sich nicht in der Suite sondern waren abweichend
von früheren Paraden auf der Tribüne des Präsidenten pla
zirt wohl um auch diesen mit militärischem Glanz zu um
geben

Erst gegen i/z 2 Uhr formirten sich die Truppen zum
Vorbeimarsch Diese Bewegung nahm wohl eine halbe
Stunde in Anspruch und verursachte eine peinliche Pause
Die Infanterie defilirte mit großer Ruhe und Ordnung aber
es fehlte jede Frische jede Strammheit und namentlich die
Begeisterung bei Offizieren noch mehr wie bei den Mann
schaften Die Formation war in Kompagniefronten wobei
die Abstände die nur sehr gering zwischen den Kompagnien
sein sollen merklich von einander abwichen das Gewehrtragcn
Gewehr über war sehr ungleichmäßig Die Regimentsmusiken

exekutirten die Märsche in wenig vollkommener Weise und
zwar in drei wesentlich verschiedenen Tempos Die Schule
von St Chr die übrigens den besten Eindruck machte so
wie die Garde Republicaine marschirten um so viel lang
samer als die Ehasseurs schneller traten

Einen sehr fertigen Anblick gewährte die Artillerie so
wohl in Bezug auf Bespannung als Material die Bedie
nungsmannschaften waren aufgesessen zum Theil aus der
Protze der Geschütze zum Theil auf den Munitionswagen
dabei hatten die Leute das Gewehr umgehängt Der Vor
beimarsch fand im Trabe statt die Cadence war aber so eilig
daß ein großer Theil der Pferde im Galopp vorbei kam da
bei aber gut geschlossen und vorzüglich gerichtet Dasselbe
gilt vom Train dessen Wagen mit 4 Pferden bespannt
waren

Die Kavallerie defilirte in Eskadronsfront im Trabe
doch fehlte ihr im Allgemeinen jede Ruhe So kamen die
Jäger zu Pferd die mit Berberhengsten beritten waren unter
begeisterten Zurufen der Menge in wildem Galopp vorbei
Die Kürassiere zeigten weniger Unruhe Die Musikkorps der
Kavallerie intonirten die Märsche ohne Takt und waren auch
im Heraus und Hineinschwenken so wenig eingeübt daß Kolli
sionen vorkamen und vor dem Kriegsminister sogar zwei
Eskadrons ohne Musik vorbeikamen weil dieselbe noch nicht
in Ordnung war Cs verdient noch hervorgehoben zu wer
den daß die Offiziere sämmtlicher Waffen als gut beritten
auffielen namentlich die der Artillerie und daß auch
das Reiten durchweg schneidig war In Folge der tropischen
Hitze blieb eine beträchtliche Anzahl von Offizieren und Sol
daten während der Parade liegen

General Osmont kommandirender General des
11 Korps stürzte mit dem Pferde und kam unter dasselbe
zu liegen bestieg das Pferd indessen nach einiger Zeit unter
nicht endenwollenden Zurufen des Publikums dem er durch
Hutabnehmen dankte Erst um 3 Uhr endete die Parade
Präsident Grsvy sprach seine vollkommene Zufriedenheit dem
General Farre gegenüber aus Die Truppen rückten sosort
in die Quartiere ab machten aber zum Theil noch unter
wegs Rast Das Regiment 113 lagerte auf der Avenue de
la Grande Armöe und Offiziere und Leute saßen rauchend
und plaudernd vor den Kaffeehäusern So konnte es nicht
ausbleiben daß einzelne Truppen erst am Abend ihre Quar
tiere erreichten die sie schon am frühen Morgen verlassen

hatten M ZAus Halle und Umgegend
Bei der am 14 Juli er auf dem Stadtbauamte

abgehaltenen Submission betreffend Erbauung eines Thon
rohrkanals im Mühlwege gingen 4 Stück Offerten ein

Es boten die Herren
1 Schachtmeister W Kirfchk e hier 100 über den

Anschlag
2 Schachtmeister F Uebe hier für den Anschlag
3 Maurermeister H Künzel hier 7 unter den

Anschlag
4 Schachtmeister F George Giebichenstein 8 unter

den Anschlag
Dem Mindestfordernden Schachtmeister F George

in Giebichenstein wurde der Zuschlag ertheilt
Bei der am 16 Juli er aus dem Stadtbauamte

abgehaltenen Submission betreffend Herstellung eines
Stückes gemauerten Kanals im Moritzzwinger gingen drei
Stück Offerten ein

Es boten die Herren
1 Zimmermeister G Schatz hier 8 /g über den

Anschlag

2 Maurermeister H Künzel hier 10 /g unter den
Anschlag

3 Maurermeister A Henfel hier l2 /g unter den
Anschlag

Dem Mindestfordernden Maurermeister A Hensel
hier wurde der Zuschlag ertheilt

Bei der am 12 Juli er auf dem Stadtbau
amte abgehaltenen Submission betreffend Erbauung eines
Thonrohrkanals in der unteren Wörmlitzerstraße gingen
3 Stück Offerten ein

Es boten die Herren
1 Schachtmeister F Uebe hier für den Anschlag
2 Maurermeister H Künzel hier 10 unter den

Anschlag

3 Schachtmeister G Löther hier 10 unter den
Anschlag

Dem Schachtmeister G Löther hier wurde der
Zuschlag ertheilt

Bei der heute am 19 Juli or aus dem Stadt
bauamte abgehaltenen Submission betreffend Maurer und
Zimmerarbeiten c behufs Erweiterung der Garderoberäume
des hiesigen Stadttheaters gingen 7 Stück Offerten ein

Es boten die Herren
1 Maurermeister W Spamann 5 unter den

Anschlag

2 Maurermeister H Röder 3V /o do
3 Maurermeister A Hensel 9 /g do
4 Zimmermeister P Scharre 4 /g do
5 Zimmermeister G Thie mann 6Vz /v do
6 Zimmermeister G Schatz 11 do
7 Maurermeister H Hofsmann 9 do

Durch am vergangenen Sonnabende erfolgten Nach
schub ist die Ferienkolonie in Güntersberge auf 12 Köpfe
angewachsen Abermalige bedeutende Opferwilligkeit Ein
zelner hat diese nur erfreuliche Thatsache ermöglicht Der
Ort G soll sich wie eingelaufene Nachrichten melden recht
gut zum Aufenthalte von erholungsbedürftigen Kindern
eignen Ebenso wird das freundliche Entgegenkommen der
dortigen Bewohnerschaft rühmend erwähnt

0 Am 17 Vormittag fand in der Wohnung der Wwe
Oehmig Mittelwache 6 ein kleiner Brand dadurch statt
daß die kleine Sjährige Tochter mit Streichhölzchen gespielt
diese angebrannt hat und hiermit den Gardinen zu nahe
kam so daß dieselben Feuer fingen Außer Gardinen und
Rolleaux wurde noch einiges Mobiliar stark beschädigt
Durch schnelle Hülse wurde das Feuer bald gelöscht

Gestern Nachmittag gegen 7 Uhr ertrank beim
Baden in der Militair Schwimmanstalt ein junger bis
jetzt noch unbekannter Mann Derselbe kam mit 2 anderen
jungen Leuten an um zu baden die an ihn gerichtete
Frage der Schwimmlehrer ob er schwimmen könne bejahte
er Nachdem er sich entkleidet hatte sprang er in das
Bassin schwamm eine kurze Strecke und ging hierauf unter
obgleich nun die beiden Schwimmlehrer sich sosort nach
stürzten gelang es ihnen doch erst nach ca 20 Minuten den
bereits leblosen Körper unter dem Floß hervorzuholen Ange
stellte Wiederbelebnngs Versuche blieben ohne Erfolg Seine
beiden Begleiter hatten sich gleich nach dem Untergange
eigenthümlicher Weise schleunigst unbemerkt entfernt so daß



nunmehr nicht einmal die Persönlichkeit festgestellt werden
konnte Der Ertrunkene ist ein junger Mann etwa 20 Jahre
alt hat schwarzes Haar längliches Gesicht und starke Nase
trägt grauen Stossanzug und Filzhut sowie einen Siegel
ring mit eingravirtem E F Außerdem wurden bei ihm
2 Visitenkarlen lautend aus Uhrmacher Paul Seidel und
Malis Klosch vorgefunden

Civilstand Meldung vom 17 Juli
Aus geboten Der Fabrikschmied C F H Zell u

I F verw Klepzig Giebichenstein Der Handarbeiter
W Schaffermcht Ludwigstraße 5 und M Emmerich So
phienstraße 28 Der Knecht F Frehberg und C Mer
lin Thurmstraße 6

Eheschließungen Der Fabrikarbeiter F Schultze
II Märkerstraße 9 und M Seidel gr Märkerstraße 18

Der Schneider C Preißer Sylbitz und F Alicke Dey
boldsgasse 3 Der Wagenschreiber W Natterodt Park
straße 10 und E Salomon Löbejün Der Amtsrichter
M Hoffmann Petershagen und A Taschenberg gr Mär
kerstraße 22 Der Bäcker E Hedler Sophienstraße 26
und H Wilde Giebichenstein Der Schmied P Rodel
Mrienthal und H Grahl kl Brauhausgasse 10 Der
Ziinmermann W Schmoll Gommergasse 9 und A Wille
Hermannstraße 10 Der Mechanikus G Hiering So
phienstraße 23 und L May gr Märkerstraße 18 Der
Handarbeiter O Luleh Langegasse 16 u M verw Thiele
Weingärten 9 Der Kutscher E Moritz kl Sandberg 5
und E König Kapellengasse 6 Der Vahnarbeiter E
Heimstädt Giebichenstein und F Nerger Taubengasse 18

Geboren Dem Zimmermann A Funke ein S, Wu
chemstraße 42 Dem Kaufmann I Goldschmidr ein S
Zeipzigerstraße 103/104 Dem Weichensteller A Moos
kin S Anhalterstraße 8 Dem Kaufmannn E Claude
ein S Königstraße 25 Dem Hofmeister C Kohlemann
ein S Magdeburgerstraße 43 Dem Maurer W Stahl
eiue T Harz 29 Ein unehel S Bernburgerstr 17

Dem Handarbeiter C Lochbaum eine T Saalberg 17
Dem Tischler L Schäfer eine T Marienstraße 6

Ein unehel S eine unehel T Entb Jnstitut
Gestorben Des Eisendreher O Nöser S 2 T

Krämpse Saalberg 23 Des Cigarrenmacher A Schäfer
S Albert 3 M 8 T Brechdurchfall Spitze 33 Des
Pastor Reinhard Ehefrau Marie Wilhelmine geb Wolfs
47 I 14 T Leberkrebs Diakonissenhaus Liberte
Wagner 55 I 9 M 3 T Unterleibsleiden Trödel 1
Der Schuhmachermeister Christian Karl Rümpler 52 I
10 M 26 T, oareinom Parkstraße 6
Eine unehel T 11 M 15 T Brechdurchfall Saalberg 21

Des Dreher R Hennicke T Jda Martha 2 M
21 T Brechdurchfall kl Sandberg 11

Wasserstaus der Saale bei Halle an der königi
schissschleuse bei Trotha am 18 Juli Abends am neuen
Uiiterhimpt 1,82 am 19 Juli Morgens am neuen Unter
Y uipt 1,82 Meter

Aus dem Saalkreise
Wettin und Umgegend Auch hier hat die

Roggenernte ihren Anfang genommen Man sieht bereits
Mandeln stehen und den Wind über die Stoppelfelder gehen

Lei dem Abmähen stellt sich jedoch heraus daß der Frost
doch im Roggen Schaden genug gethan hat Gar viele
Achren sind nicht voll Der Frost hat einzelne Blüthen
an den Rispen zerstört und so den Ertrag vermindert Diese
Beschädigung tritt nicht gleichmäßig auf sondern wie es
beim Frostschaden zu geschehen pflegt in ungleichmäßigen
Partien Die heiße Witterung hat die Gerste und den
Hafer auf hohen Feldern auch reif gemacht so daß die
Ernte in vollem Zuge vor sich gehen wird Gerste Hafer
Weizen und Rüben stehen prächtig auch die Kartoffeln
doch wird hier hin und wieder Absterben einzelner Blätter
bemerkt Es scheint dies der Kartosselpilz sogenannte Lohe
zu sein bei der trockenen Witterung wird er nicht schädi
gend auftreten Die Gamma Eule welche im Vorjahre
hier so heftig in den Zuckerrüben wüthete wird nirgends
gespürt

Der landwirtschaftliche Verein zu Dölau hält am
IS d M eine Hauptversammlung ab auf welcher nach
der Aufnahme neuer Mitglieder ein Vorlrag über Pferde
kranlheiten gehalten wird

Al sieben a/S den 18 Juli Am vergangenen
Mittwoch ist hier ein schreckliches Unglück passirt Die junge
Frau des hiesigen Gerichtsvollziehers Br stürzte sich aus
dem zweiten Stock auf die Straße hinab und blieb sofort
todt Die beregten Eheleute waren erst 7 Monat verhei
ratet Die Ehe war eine recht glückliche Die Frau litt
seit einiger Zeit an Schwermuth in einem solchen Anfalle
mag sie wohl diesen Schritt gethan haben

Ueber den Mörder der vor längerer Zeit hier er
mordeten Frau verlautet leider noch nicht das Geringste
obwohl umfassende Recherchen von Seiten der Behörden an
gestellt sind bleibt die grausige That immer noch in Dun
kel gehüllt

Heute hat unser Königschießen sein Ende erreicht
dasselbe war vom herrlichsten Wetter begünstigt Unsere
Gastgeber haben ein gutes Geschäft gemacht Weit und
breit aus der Umgegend hatten sich Theilnehmer Schützen

Tänzer und Tänzerinnen eingefunden Es war ein Volks
fest im wahren Sinne des Wortes

i Cönnern 18 Juli Nachdem 4 Tage lang eine
tropische Hitze hier geherrscht entwickelten sicd am heutigen
Tage jenseit der Saale mehrere sehr starke Gewitter diesel
ben zogen gegen 3 Uhr Nachmittags über unsere Stadt
Nun entluden sich dieselben um 3 Uhr 45 Minuten hagelte
es 8 Minuten furchtbar Hagelkörner fielen bis zu der
Größe einer Wallnuß Der Hagel hat in hiesiger Feldflur
sehr bedeutenden Schaden angerichtet Was bei dem Hagel
wetter am 12 Juni verschont geblieben war wurde heute
sehr hart mitgenommen In der Stadt selbst sind viele
Fensterscheiben zerschlagen unter 5 Stück ist kein Haus weg

gekommen in vielen Häusern sind bis zwanzig Stück zer
trümmert

Das Missionsfest welches im trebnitzer Busch bei
Cönnern heute Nachmittag gefeiert werden sollte wurde durch
das Wetter gestört Im beregten Busch hatten sich viele
viele Hundert Menschen versammelt da zog das Wetter
herauf Die Menge eilte von dannen Darnach wurde in
der Kirche zu Trebnitz eine Feier veranstaltet wobei die
Herren Prof Tfchackert und Diakonus Wächtler aus Halle
die Festreden hielten

Brücke bei Rothenbnrg a S Am vergangenen
Donnerstag erschoß sich am Saalufer der Ziegeleibesitzer
Hermann Trümpler von hier Die Leiche war nach dem
tödtlichen Schuß in die Saale gestürzt Motive zu der
That sind bis jetzt noch nicht bekannt geworden

Aus der Provinz
Nord Hausen 18 Juli Der heute hier zusam

mengetretene Verbandstag der thüringer Gewerbevereine
berieth den Antrag des Gewerbevereins Nordhausen den
Bundesrath in einer Petition um Ablehnung des Reichs
tagsbeschlusses zu ersuchen wonach die Gewerbeordnung dahin
abgeändert werden soll daß nur den Jnnungsmeistern das
Halten von Lehrlingen gestattet werde Der Antrag wurde
namentlich von dem Delegirten der deutschen Baugewerke
bekämpft und schließlich abgelehnt Als Versammlungsort
für den nächstjährigen Verbandstag wurde Jena gewählt

Literarisches
Deutsches Familienblatt Vierteljährlich i 60

In Heften zu 50 Verlag von I H Schor er in
Berlin

Das neue Quartal beginnt mit einer reizenden humo
ristischen Novelle von Heinrich Seidel der ersten größeren
Arbeit eines jungen hervorragenden Talents Der Ro
man Luckhardt und Söhne wird in seinem Fortgange
immer bedeutender und spannender Wie schade daß die
Verfasserin Frau E Lenneck welche eine bei Frauen sel
tene scharfe Beobachtungsgabe besaß und deren letztes Werk
dieser Roman ist uns so jung entrissen wurde Die Lite
ratur hat in ihr einen schweren Verlust erlitten

Nr 27 und 28 enthalten außerdem unter anderem
eine Biographie des Malers Karl Friedrich Lessing von
A Frey einen äußerst interessanten Artikel von Erich
Samber Ein Tag aus dem Leben des Präsidenten
Grevh und eine heitere Schilderung der Leiden eines Ge
sanglehrers von Josef Lewinskh Ferner von Elise
Polko Versomanie ein Mahnwort an die dichtenden
Frauen und Jungfrauen sowie eine ergreifende Ballade von
Fedor v Köppen aus der Zeit der Belagerung Kolbergs

Die Bilder der neuen Nummern sind wieder prächtig
und wir können nicht müde werden das deutsche Fa
milienblatt immer wieder einem jeden unserer Leser ans s
wärmste zu empfehlen Das Blatt verdient durch Inhalt
Ausstattung und Preis einen Platz in jedem deutschen
Hause

Naumann Jllustrirte Musikgeschichte Verlag
v W Äpemann in stuttgart Wir hatten bis zur
Zeit in unsrer sonst so reichen Literatur kein Werk auszu
weisen das sich eine ähnliche Ausgabe gestellt hatte wie das
obige Dieser Mangel hat seinen guten Grund in den
mannigfachen Schwierigkeiten die sich einem solchen Unter
nehmen entgegenstellen Nichtsdestoweniger aber hat der
als Musikhistoriker bekannte und hochverdiente dresdner
Professor Emil Naumann sich an die Herausgabe eines
solchen Werkes gewagt die Entwicklung der Musik von den
ersten Anfängen des Alterthums zu schildern und diese
Schilderung durch bildliche Darstellung der verschiedensten
Instrumentezu erläutern

Das bisher in den 4 ersten Lieferungen Gebotene
rechtfertigt vollständig das Programm des Werkes Die
Form der Darstellung ist eine geistreiche und hierdurch an
ziehende und die beigegebenen Text und Vollbilder sind
vorzügliche Leistungen der technischen Kunst Die ferner dem
Werke beigegebenen Notenbeilagen erhöhen den Werth des
Werkes wesentlich welch letzteres durch alles das zu einem
werthvollen Haus und Bibliotheks Schatz wird der jedem
der Sinn und Interesse für die schöne Kunst die Musik

besitzt lieb und theuer werden dürste
In großer Regelmäßigkeit erscheint alle 8 Tage ein

Heft der Germania von Johannes Scherr Zwei Jahr
tausende Deutschen Lebens sind darin mit fesselnder An
schaulichkeit geschildert Die politischen Ereignisse werden nur
in großen Zügen uns vorgeführt wir erfahren nicht alle Ge
bnrts und Sterbejahre Deutscher Kaiser und Könige die
wir doch nur vergessen würden aber wir erhalten einen fes
selnden Einblick in die weltbewegenden Wandlungen Deutscher

Thaten Das ist ein Hausschatz dessen Erwerb Niemand
bereuen wird

Handel und Verkehr
Eisenbahn Restanrations Wagen Die

bekanntlich zwischen Berlin und Bebra verkehrenden Eisen
bahn Restaurations Wagen deren praktische und höchst kom
fortable Einrichtung ebensowenig etwas zu wünschen übrig
läßt wie die Güte der verabreichten Speisen und Getränke
werden wie man uns mittheilt und wie wir aus eigener
Anschauung uns überzeugt haben von dem reisenden Publi
kum stark srcquentirt und ist mir eine Stimme der Zufrie
denheit bis jetzt laut geworden Die Verhandlungen mit
der königlichen Staatsbahnverwaltung wegen Durchführung
der Restaurationswagen bis Frankfurt haben einen erfolg
reichen Abschluß nicht gesunden vielmehr ist dieselbe von der
königlichen Eiseubahudirektion zu Frankfurt a M leider ab
gelehnt worden und zwar nicht allein aus Rücksichten auf
die Regelmäßigkeit und Oekonomie des Betriebes sondern
auch deshalb weil die Einstellung der qu Wagen die Aus
schließung der Reisenden der 3 Wagenklasse von Benutzung
der Schnellzöge im Gefolge haben würde

Kunst und Wissenschaft
Ein interessanter archäologischer Fund ist

dieser Tage in Prag gemacht worden Behufs der Neu
sundirung des Hauptthurmes vom VeitSdome in Prag wer
den die Hauskapelle der Dompropstei und die Stallungen
abgetragen Dabei stieß man auf eine romanische Kapelle
mit Apside welche unstreitig älter ist als der Dom selbst
Unter den früheren Stallungen der Dompropstei wurde näm
lich eine Wölbung entblößt und nach erhöhter Thätigkeit der
Arbeiskräfte in den letzten Tagen eine Kapelle im romani
schen Stil freigelegt deren Apside bis in den ehemaligen
Hof der Dompropstei reicht Es wurde durch örtliche Nach
grabungen konstatirt daß die Kapelle 7 Fuß tief unter das
Niveau reicht daß also das jetzige Terrain bedeutend hoch
ausgeschüttet ist Die bisher nur zum Theil entblößten
Säulen sind schön ornamentirt und vorzüglich erhalten
Von der Kapelle läuft eine Katakombe gegen Norden wo
sich die Grundpfeiler des nicht ausgebauten vorderen Kir
chenschiffes befanden ans In der romanischen Rotunde
selbst sind noch Wölbungen und Fensteröffnungen vorhanden
Das Interessanteste des Fundes aber ist daß ein Korridor
direkt unter dem Schloßthurm läuft in welchem noch grö
ßere gleichfalls ornamentirte Säulen vorgefunden und ein
Granitpflaster entdeckt wurde

Vermischtes
Ein nicht unbedeutender Auflauf entstand am

Mittwoch in der Nähe des Landsberger Platzes in Berlin
dadurch daß ein junger Mann seine alte Mutter die sich
heftig sträubte am Arme mit sich fortzog Plötzlich packte
er die alte Frau am Halse und versuchte sie zu würgen
wobei er der Frau das Tuch von den Schultern und das
Hemd vorn aufriß daß der Oberkörper vollständig entblößt
wurde Ein herbeigeeilter Schutzmann forderte den jungen
Mann wiederholt vergeblich aus die Frau loszulassen viel
mehr schlug der Excedent den Beamten vor die Brust und
in das Gesicht Nur mit Hilfe des Publikums und noch
dreier Schutzleute welche inzwischen hinzugekommen waren
gelang es den Menschen der sich wie ein Rasender benahm
zur Wache zu bringen wo er schließlich gebunden werden
mußte Dort stellte sich erst heraus daß die gemißhandelte
alte Frau die Mutter des Excedenten Arbeiter H sei
welcher die Erstere besucht und sie aus unbekannt gebliebe
nen Gründen ohne Weiteres mit Gewalt auf die Straße
gezerrt hatte Die Mutter hat die Bestrafung ihres Soh
nes beantragt der bereits zweimal wegen groben Unfugs
Arbeitsscheu Hausfriedensbruch und Diebstahls bestraft ist
Bei seiner Vernehmung auf dem Kriminalkommissariat ver
weigerte er jede Auskunft sprang auf den inqnirirenden
Beamten ein und konnte nur mit Mühe von den anwesen
den Schutzleuten gebändigt werden

Arbeit schändet nicht Mehrere unbemittelte Stu
denten des berühmten Darmonth College in New Hampshire
die sich keiner ehrlichen Arbeit schämen haben für die Fe
rienmonate Dienste als Aufwärter in einem Hötel auf Coney
Island bei New Aork genommen Sie erhalten je 30 Dol
lars monatlich nebst freier Station und nach Schluß der
Badesaison hoffen sie mit 100 Dollars in der Tasche ihre
Studien wieder aufnehmen zu können

Dienstag den 20 Juli Abends 6 Uhr Uebung im
Saale der Volksschule Anmeldung neuer singender Mit
glieder bei Herrn Musikdirektor Voretzsch Wilhelm

straße 5 I Der Vorstand
Sammelstellen für Cigarrenköpfchen

vr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
vr Günther Karlstraße 30
Moritz König Rathhausgasse 9
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garui zur Tulpe
Remmert Kaufmann kl Steinstraße 2
Franz Vogler Harz 9 Alleinige Verkaufsstelle

für Cigarrenköpfchen und Kisten
Sammler von Cigarrenköpschen wollen ihren Vorrath

wenn noch so klein recht bald abliefern
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Repertoire der Theater in Leipzig
Dienstag den 20 Juli

Neues Theater Therese Krones
Altes Theater Geschlossen
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Mnfehlvares Mit
jtel zur Vertilgung
von Ratten und

Mäusen
Kein Gift Nur tödtlich für Nage

thiere Preis der Büchse ca 700 Gramm
Zu beziehen von der Königl PriV

Adler Apotheke L llklneistlorkk in
lnlm Westpreußen Hunderte von Attesten auf
Wunsch gratis und franko Die vielfachen Nach
ahmungen veranlassen mich das Publikum darauf
aufmerksam zu machen daß nur mit Schutzmarke
versehene Büchsen echt und aus obiger Fabrik sind
Niederlage b Apoth üaettiK in UvmderA

Bekanntmachung
Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung darauf anfmerkfam gemacht daß

das unbefugte Aehrenlesen und Stoppeln an Feldfrüchten je nach Umständen als Diebstahl
nach s 242 des Srrafgesetzbuchs oder als Übertretung nach s 25 des Feld und Forst
Polizeigesetzes vom 1 Aprll 1880 strafbar ist

Halle a/S den 17 Juli 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Wegen Kanalbaues wird der zwischen dem Rannycheu Thore und der V Bereins
traße belegene Theil der Wörmlitzerstraße von Montag den 19 Juli c ab bis zur

Beendigung des qu Baues für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S am 15 Juli 1880 Die Polize i Ver waltung

Von höchster Wichtigkeit für die

Das wirklich ächte Oi White s Augenwasser von
Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1322 Weltberühmt Dasselbe ist s Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur vr White
Angmwasser von Traugott Ehrhardt

S M SS s
Am Mittwoch den 21 d Mts

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

1 Kommode mit Glasaufsatz 2 So
phatische 1 Nähtisch 1 Glasschrank
1 Ladenregal 1 Spiegel 2 Tische
1 Rohrstuhl 1 Wanduhr 5 Bilder

Halle a/S den 19 Juli 188
Gerichtsvollzieher

Dienstag den 29 Juli 1889
Vormittags 9 Uhr

verkaufe ich Bahnhofstratze 7
1 Sopha 1 Kleidersekretär einen Glas

schrank 1 Nähmaschine 1 Laden
waage und eine Parthie leinene
Kragen auktionsweise

Ke/rvöÄe Ger ichts V ollzieher
Extra frische 5ip tl5ii n t is

empfiehlt

UM gr Nlrichstr 27

I

Neue faure Gurken
ff Isländer Heringe
ff Spickaale n Flundern bei

Täglich frisch gekochte Zunge
empfehlen

kl Steinstratze

I

Feine Ladeneinrichtung
großer Glasschrank Ladentisch mit eiche
ner Platte Glastafel n Kasten Laden
regal u f w ist preiswerth zu verkaufen

Leipzigerstratze 93
Ovale Tische u Nä htisch verk Harz 4
Das Ällerfeinste von v I

I z HvrinKvi erhält man bei
kvltse Schmeerstr 24

stehen große magere Landschweme
zum Verkauf im Gasthof z gold
Pflug in Halle

Wr I ZK Woll
Fntter Kartoffeln verk Markt 13

Noch ausgezeichnete

alte Speisekartoffeln
empfiehlt M

Markt 13 im Keller
Fortwährend schönes schweres Landbrod

Mittelwache 14
4 neue Thüren verkauft Taubengasse 1
Hundewagen zu verk Wuchererstr 34

Der Abbruch und Wiederaufbau des westlichen Theiles der Ankerbrücke soll im
Submissions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum
22 Juli Bormittags 11 Uhr

auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen zc offen liegen

Halle den 16 Juli 1880 Der Stadtbaurath
Bekanntmachung

Dienstag den 3 August d Js Bormittags von 8 Uhr ab
ollen verschiedene im Post bezw Telegrapheudienste nicht ferner verwendbare AuSstattungs
Gegenstände als lederne Taschen mehrere Balkenwaagen verschiedene Stempel mehrere KZ
Schriftgut zc außerdem ca 100 Centner altes Papier ferner verschiedenes herrenloses
Reisegepäck als Regen und Sonnenschirme Stöcke c sowie der Inhalt unbestellbarer
Rücksendungen öffentlich meistbietend gegen sofortige baare Bezahlung versteigert werden

Kauflustige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß die Versteigerung im

Briefträgersaale des hiesigen Postamts Nr 1 gr Steinstraße Nr 54 Eingang vom
Flur der Packetannahme im Hofe links abgehalten werden wird

Halle a/S den 16 Juli 1880
Der Kaiserliche Ober Postdirektor Geheime Postrath

Braun e

ls

Mx Tosstlsr Buch u NilMMmg poftr 9
ZSUIiKst rv 5ivempfiehlt

ihr großes Lager von

Photographien
in allen Formaten

MMM
6te

in Holz n Metallrahmen
fchwarz und colorirt

Best ausgeführte uie
verblassende

ÄeldruikMer
in Barock n and Rahmen

Baufach MN
Einem hochgeehrten bauenden Publikum hierdurch die ergebenste Anzeige daß wir

am hiesigen Orte unter der Firma

AtI/S TG
ein ViM errichteten

Durch langjährige Erfahrung sowie practische Leitung von Neu und Reparatur
bauten im Geschäft des verstorbenen Maurermeister FF in den Ätand ges tzt
allen Anforderungen der Jetztzeit genügen zu können empfehlen wir uns zur Uebernahme
von Entreprise und Reparaturbauten umer Zusicherung bester Ausführung und billigster
Pieisstellung ergebenst und zeichnen hochachtungsvoll

ch MWZDWHUFÄSU A
Schimmelgasse 11 l u 11

lk gesucht 300 Jahres
gehalt bei freier Woh

nung passend für Leute mit Nebeneinkom
men Näheres bei

gr Ulrichsstr 4
2 Glasergesellen sucht sofort

FS Hermannstr 17
Tücht Möbeltischler nimmtan Lilieng 2

Ein kräftig Bursche zum Flaschenspülen
gesucht Mersebnrgerstraße 41

Für ein altes Landesprodukten Geschäft
in Halle wird zum baldigen Antritt ein

Lehrling
mit guten schulkenntnissen gesucht Anmel
dungen u e 6322 bei Rndolf Mosse
gr Ulrichstraße 4 abzugeben

Kaufgesnch
Ein feines herrschaftliches Wohnhaus

2stöckig mit Garten wird sofort zu kaufen
gesucht durch H Heidenreich K Co

Dachritzgasse 10

Verkäuferin Gesuch
Zum baldigen Antritt suche ich für mein

Spielwaaren Detail Geschäft eine l
zuverlässige Verkäuferin Berücksichtigung
finden solche welche bereits in ähnlicher
Branche thätig waren Gefl Adr mit Ab
schrift der Zeugnisse sind einzusenden an

Spielwaarenfabrik in Leipzig

Tüchtige Verkäuferin von außerhalb findet
zum 1 August Stellung Zu ersr Exped

Ewige Mhmiidchen
die im Schirmuäheu geübt sind werden zum
sofortigen Antritt gesucht Näheres zu erfr
bei Haasenstein K Vogler Halle a/S

Junge Mädchen aus Confection finden
dauernde Beschäftigung kl Schlamm 13

Ein junges Mädchen im Weißnähen geübt
wird gesucht am Kirchthor 2 1 Tr

Für einfache Hausarbeit wird z 1 Septbr
oder 1 Oktober ein zuverlässiges gesittetes
Dienstmädchen gesucht durch

Frau Oberprediger Sarau
Mehrere Hausmädchen finden fogl n

1 Aug b y Gehalt gute Stellen durch
Frau Herrmann gr Ulrichstr 23

Arbeits Mädchen erhält bei hohem Lohn
sofort Stelle Leipzigerstraße 89 I

Ein ordentl Mädchen wird zum 15 August
gesucht Klausthorstraße 6 p

Ein junges fleißiges Mädchen welches Liebe
zu Kindern hat wird zum 1 August oder
später zu miethen gesucht Näheres

alter Markt 35
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Haus findet z 1 Aug Dienst Weidenplan 2c

s f u 1 August 1 ss
Stnbenmadchen meh

rere Mädchen f Küche u Haus 2 Kell
nerbnrschen sowie i Septbr u i Okr
mehrere Köchinnen Jungfern u Stu
benmädchen d Frau
gro tze Märkerstratze 18
Ein ordentliches fleißiges Mädchen zum

15 gesucht Landwehrstraße 2
Eine Aufwartung gesucht Zu erfragen

Rannischestraße 8 im Laden

Ein ordentliches unabhängiges Mädchen
oder Frau wird als Aufwartung für einige
Stunden früh und Nachmittag sofort gesucht

Blücherstraße 12 I
Köchin Stuben Hans n Kinder

mädchen weist sof u 1 Oktober nach
Pauliue Fleckinger kl Schlamm 3

Tücht Mädchen für Küche u Haus
m jähr Zeugniß sucht noch 1 Aug
Stelle durch
Frau rivviiimKvi kl Ulrichstratze 7

Tücht Mädchen mit mehrj Attest
für Küche n Hans u jüngere Mäd
chen v Lande suchen 1 u 15 Aug
Dienst d l i VVvllltl Trödel 9
Eine Frau sucht Beschäft im Waschen u

Scheuern Dachritzgasse 13 III
Eine anst Witlwe sucht Beschäftigung im

Ausbessern Brunoswarte 7
1 ordentl Mädchen sucht Stelle Gelststr 50

Meine Wohnung befindet sich von heute ab
hoher Kräm 1 am Markt neben dem
Leihamte

F HebammeI 4599 und 3999 Thlr sucht aus
gute 1 Hypotheken

A Bleeser Schmeerstraß e 20 1

M AM
Dienstag den 29 Jnli Abends 8 Uhr

Grosses Louesrt
der neue Quartett Eoucert

Siluaer Gesellschaft

Prefzler s Berg
Heute Montag l
Zvon der Capelle der Gebr Sewt zl e

Heute Montag u Dienstag
Großes Äbeild Concert

i Anfang 7Vz Uhr Entr6e frei
Eine kl weiß u gelb gefleckte Hündin zu

gelaufen Gegen Futterkosten u Jnsertions
gebühren abzuholen Reilstrciße 5 2 Tr

1 silb Uhrkette mit Korall Hand Don
nerstag Abend v Abz Landwehrstr 16 p
Studentenmütze ges abzuh Brunosw 20

Familien Uachrichteu
Die am 25 Juni 1880 erfolgte glückliche

Geburt eines gesunden Sohnes zeigm theilneh
menden Freunden und Bekannten ergebenst an

Prof Dr G I James
und Frau

Margarethe geb Lange
Normal Illinois

Amerika

Heute früh 6 Uhr entschlief sanft nach
längern Leiden unser guter Vater und Groß
vater der Seilermeister

im Alter von 69 Jahren 4 Mon
Halle den 18 Juli 1880

Karl Güttner
im Namen der Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heute Nacht 1 Uhr entschlief nach 4 stündi

gen schweren Leiden nnfer liebes gutes Adel
heidchen Dies allen Freunden u Bekann
ten zur traurigen Nachricht

L Steinborn und Frau

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Der Gesammtanfiage unseres heutigen Blattes liegt ein Prospekt des weltberühmten seit 20 Jahren allgemein beliebten
von IHofdestillateur S M d Königs von Bayern bei Niederlage in n livhei Herrn Engel Apotheke

Für den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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